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Presse-Information 

 

InfraServ Wiesbaden fokussiert auf Digitalangebote 

für Industrie 4.0 und Mittelstand 4.0 

• Allgeier Enterprise Services (AES) übernimmt zum Jahreswechsel SAP-

Dienstleister GES Public Sector 

• InfraServ Wiesbaden schärft Portfolio für digital-unterstützte 

Prozesssteuerung und Instandhaltung von Maschinen und Anlagen 

• IoT-Plattform KI Konzept bietet Grundlage für neue Digitalangebote 

 

Zum 1. Januar 2020 geht der Geschäftsbereich Public Sector von der GES Systemhaus 

GmbH  &  Co.  KG an die Allgeier Enterprise Services (AES) über. AES ist ein deutscher, 

innovationsgetriebener SAP Full-Service-Provider für kritische Unternehmensapplikationen 

und komplexe ERP-Landschaften. GES Public Sector mit Hauptsitz in Wiesbaden und einer 

Niederlassung in Leverkusen bietet Kommunen und Landkreisen seit mehr als 20 Jahren 

marktführende Softwarelösungen und Dienstleistungen im gesamten SAP-Umfeld. Der 

Übernahmevertrag wurde am 17.12.2019 in Wiesbaden unterzeichnet. 

GES Systemhaus ist eine Tochtergesellschaft der InfraServ GmbH  &  Co. Wiesbaden KG 

(ISW), dem Betreiber und Entwickler des Industrieparks Kalle-Albert. Die für die ISW-Gruppe 

strategisch bedeutende zweite Geschäftssparte des GES Systemhaus mit Fokus auf 

industrielle IT-Anwendungen wird von der Übernahmevereinbarung mit AES nicht berührt. 

Dieses mehr als 40-köpfige IT-Team entwickelt auch in Zukunft, gemeinsam mit den 

Spezialisten der InfaServ Wiesbaden Technik innovative Digitalangebote im Bereich der 

Prozesssteuerung und der vorausschauenden Instandhaltung von Maschinen und Anlagen. 

Eine Grundlage hierfür bietet die bereits erfolgreich lancierte IoT-Plattform KI Konzept. 
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Peter Bartholomäus, Vorsitzender der InfraServ-Wiesbaden-Geschäftsleitung, sagt: „Die ISW-

Gruppe vollzieht mit der Ausgliederung des SAP-Geschäftes für Kommunen und Landkreise 

einen wichtigen strategischen Schritt, um das Portfolio für IT-Angebote im Industriepark Kalle-

Albert und für Mittelständler in der Region zu schärfen. Wir wollen uns zukünftig im IT-Bereich 

ganz darauf fokussieren, unseren Kunden und Geschäftspartnern neben klassischen IT-

Dienstleistungen auch passgenaue Angebote für den Übergang in Richtung Industrie  4.0 und 

Mittelstand  4.0 bereitzustellen.“ 

Michael Schmidt, Vorstand bei AES, sagt: „Wir sind sehr zufrieden mit dem Vertragsabschluss 

und freuen uns darauf, kompetente und motivierte Kolleginnen und Kollegen mit starken 

Expertisen im SAP-Umfeld ab Januar 2020 in unser dynamisches Unternehmen integrieren zu 

können. Ihre über Jahre gewachsenen erfolgreichen Geschäftsbeziehungen mit kommunalen 

Anwendern werden uns dabei helfen, unser SAP-Angebotsportfolio auszubauen und unsere 

Wachstumsziele zu erreichen.“ 

Die Büroarbeitsplätze der insgesamt mehr als 30 zu AES übergehenden Kolleginnen und 

Kollegen des Geschäftssegments GES Public Sector in Wiesbaden und Leverkusen bleiben 

erhalten. Sie werden auch zukünftig für die ISW-Gruppe als SAP-Berater tätig sein. „Wir sind 

froh, mit der AES einen erstklassigen Partner für die strategische Ausgliederung unseres 

Public-Sector-Geschäftes gefunden zu haben, und wir sind überzeugt davon, dass sich damit 

auch unseren ausscheidenden Kolleginnen und Kollegen ein äußerst stabiles und attraktives 

berufliches Umfeld bietet,“ sagt Jörg Kreutzer, Geschäftsführer des GES Systemhaus und 

CFO der InfraServ-Wiesbaden-Gruppe. 

 

Weitere Informationen 
Allgeier Enterprise Services: https://www.allgeier-es.com/de/  
GES Systemhaus | KI Konzept: https://www.ki-konzept.de/  
InfraServ Wiesbaden Technik: https://www.isw-technik.de/  
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Nach der Unterzeichnung des Vertrags zwischen Allgeier ES und InfraServ Wiesbaden am 
17.  Dezember 2019 in Wiesbaden. V.l.n.r.: Michael Schmidt, Vorstand Allgeier Enterprise Services; 
Peter Bartholomäus, Vorsitzender der Geschäftsleitung InfraServ Wiesbaden; Jörg Kreutzer, 
Geschäftsführer GES Systemhaus und CFO der InfraServ-Wiesbaden-Gruppe. 
 
Foto: InfraServ Wiesbaden  
 
Das Foto kann mit Urheber-Angabe kostenfrei genutzt werden. Unsere Fotos und Presse-
Informationen finden Sie auch unter www.infraserv-wi.de/de/startseite/presse.html. 
 

Über InfraServ Wiesbaden 

InfraServ Wiesbaden ist seit 1997 Standortbetreiber und Entwickler des Industrieparks Kalle-Albert in 
Wiesbaden in der Metropolregion Rhein-Main. Mit ihren Tochtergesellschaften wie ISW-Technik und 
GES Systemhaus beschäftigt die Unternehmensgruppe derzeit rund 950 Mitarbeiter. 

Als Partner der Industrie und des regionalen Mittelstands verknüpft InfraServ Wiesbaden alle 
Anforderungen an effiziente Prozesssteuerung, Anlagenoptimierung und nachhaltige Produktion. Für 
Standortunternehmen bietet InfraServ Wiesbaden eine vollständige Infrastruktur und ein umfassendes 
Serviceportfolio und leistet damit einen wichtigen Beitrag für ihre Wettbewerbsfähigkeit. Zum Service 
zählen zukunftsgerichtete Transferleistungen wie das Produktangebot KI Konzept für die zunehmende 
Digitalisierung einer Industrie 4.0. Die Versorgung mit Energien und die Abwasserentsorgung sind 
Kernkompetenzen. Ein modulares Programm bietet Unterstützung bei der Infrastruktur- und 
Gebäudeentwicklung, bei Beschaffung, IT, Logistik sowie bei kaufmännischen und Personalaufgaben. 

Der Industriepark Kalle-Albert beschäftigt aktuell ca. 5800 Menschen in insgesamt 75 Unternehmen. Im 
InfraServ Wiesbaden Bildungszentrum (BiZKA) erlernen rund 300 Auszubildende mehr als 
20  verschiedene Berufe in den Bereichen Chemie, Technik, Informatik, Sicherheit, Kaufmannschaft 
und Verwaltung. Der Industriepark Kalle-Albert ist mit seiner Fläche von 96 Hektar der zweitgrößte 
Industriepark Hessens. Seit ihren Anfängen um 1860 ist die Gewerbeansiedlung das industrielle Herz 
der Landeshauptstadt Wiesbaden. Weitere Informationen unter www.infraserv-wi.de. Folgen Sie uns 
auf Twitter unter @InfraServWiesba. 

 


